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„Einen an der Seite haben“
In Tom Hoopers Film „The King’s 
Speech“ sieht man König George VI. 
als einen Mann, der eigentlich alles 
hat, was man sich wünschen kann: 
Rang, Titel, Ansehen. Und doch fehlt 
ihm etwas Entscheidendes – er kann 
nicht frei sprechen. Er stottert schwer. 
Vor jedem öffentlichen Auftritt steht 
er wie vor einer unsichtbaren Wand, 
die ihn demütigt und lähmt.

Der Film zeigt eindrücklich: Dieser 
Mann überwindet seine Schwäche 
nicht durch Disziplin oder Härte. 
Er wird nicht besser, indem er sich 
„zusammenreißt“. Erst als er einem 
Sprachtherapeuten begegnet, der 
ihn nicht als Majestät, sondern als 
Menschen ernst nimmt, beginnt etwas 
Neues. Der Therapeut widerspricht 
ihm, lacht mit ihm, fordert ihn heraus 
– und schafft so einen Raum, in dem 
seine Schwäche sein darf.

Kurz vor der entscheidenden 
Rundfunkansprache an das Volk steht 

der König wieder voller Angst da. 
Doch diesmal ist er nicht allein. Der 
Therapeut bleibt neben ihm. Er atmet 
mit ihm, nickt ihm zu – und plötzlich 
gelingt es: Wort für Wort, Satz für Satz 
bringt der König seine Rede über die 
Lippen. Die Stimme stockt, ja – aber 
sie trägt. Und Millionen hören eine 
Ansprache, die gerade durch ihre 
Verletzlichkeit glaubwürdig wird.

Das Berührende an dieser Szene ist 
für mich: Mut wächst nicht aus Härte. 
Das Herz des Königs wird nicht „hart 
wie Stahl“, sondern „fest wie Holz“ 
– biegsam, belastbar, lebendig. Mut 
entsteht, wo jemand bleibt, wo einer 
mitgeht, wo Vertrauen geschenkt wird.

So ist es auch mit dem Glauben. 
Wir müssen das Leben nicht allein 
meistern. Wir dürfen uns darauf 
verlassen, dass einer an unserer Seite 
bleibt – Gott, der uns durch seine Nähe 
Mut und Atem schenkt, gerade dann, 
wenn uns die Worte fehlen.

Wenn wir in diesen Wochen vom alten 
ins neue Jahr gehen, dann wünsche ich 
Ihnen, dass Sie diesen Beistand spüren: 
dass Sie Menschen an Ihrer Seite 
haben, die Ihnen guttun – 
und dass Sie in allem, was kommt, 
Gottes Segen und Begleitung erfahren.

„Denn ich bin mit dir und will dich 
behüten, wohin du auch gehst.“(1. 
Mose 28,15)
Ihr Pastor Sebastian Müller,  
ev.-luth. Christophoruskirche 
Altwarmbüchen
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Im September fand unser alljährlicher 
Kartoffelmarkt statt, trotz des nicht 
so schönen Wetters war er aber gut 
besucht. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an alle freiwilligen 
Helfer.
Viele helfende Hände werden ja auch 
in den nächsten Wochen gebraucht, 
wenn die Gottesdienste, Veranstal-
tungen und Konzerte in der Advents- 
und Weihnachtszeit vorbereitet und 
betreut werden müssen.
Diese Ausgabe des Miteinander wird 
die Letzte mit den gemeindebezoge-
nen Inhalten sein. Ab nächstes Jahr 
wird ein gemeinsamer Gemeindebrief 
der drei isernhagener Gemeinden 
erscheinen. Das soll im Rahmen der 
Regionalisierung helfen Aufwände 
und Kosten zu senken.
Unser Kirchenkreis besteht im nächs-
ten Jahr seit 25 Jahren, das soll mit 
einigen Veranstaltungen gefeiert wer-
den. Infos dazu werden Sie zeitgerecht 

erhalten. Außerdem  wird das bishe-
rige Kirchenkreisamt in Kirchenamt 
umbenannt und der Kirchenkreis hat 
ein neues Logo erhalten, in dem sich 
die vier dazugehörenden Regionen 
Isernhagen, Langenhagen, Wedemark 
und Burgdorf wiederfinden. Das 
Kreuz mit dem Text „Evangelisch in 
Isernhagen“ ist der Ableger für unsere 
Region.
Auf Grund neuer gesetzlicher Re-
gelungen werden für die einzelnen 
Gemeinden neue Kontonummern 
eingeführt, mehr Einzelheiten dazu 
finden Sie dazu in einem Artikel in 
dieser Ausgabe. Um Probleme bei den 
Buchungen zu vermeiden, beachten 
Sie bitte diese Änderung bei allen 
Spenden und anderen Einzahlungen.
Ich wünsche allen Lesern eine besinn-
liche Adventszeit und schöne Weih-
nachten. Kommen Sie gesund ins neue 
Jahr.
Harald Burghof



Seite 4
Ökumenisches Adventsfenster 2025

Auch in diesem Jahr gestalten die katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz 
und die ev.-luth. Christophorus-Kirchengemeinde wieder gemeinsam  
ein lebendiges Adventsfenster in der Heilig-Kreuz-Kirche. In fünf liebevoll 
gestalteten Fenstern wird die Weihnachtsgeschichte auf besondere Weise 
erzählt und begleitet große und kleine Besucherinnen und Besucher durch die 
Advents- und Weihnachtszeit – vom 1. Advent bis zum Fest der Heiligen Drei 
Könige.

Das erste Fenster öffnet am 29. November 2025.
An den Donnerstagen, 4., 11. und 18. Dezember, laden wir jeweils um 17 
Uhr zum Adventsfenster ein, um den Fortgang der Geschichte zu erleben und 
einen kleinen Impuls zu hören. Die Kinder dürfen sich wieder auf eine Bas-
telaktion freuen.

Am 18. Dezember gibt es dazu Heißgetränke und frische Waffeln – und das 
Friedenslicht wird verteilt.
Zum Abschluss kommen am 4. Januar 2026 um 12 Uhr die Sternsinger zum 
Adventsfenster.

Alle Termine finden an der katholischen Kirche Heilig Kreuz in Altwarmbü-
chen, Königsberger Straße, statt.

Wir laden herzlich ein und wünschen allen eine gesegnete und frohe Advents-
zeit!

herzliche Einladung zum Neujahrsempfang

Begrüßen Sie mit uns das neue Kirchenjahr! Wir möchten Sie herzlich zu 
unserem Neujahrsempfang einladen, der 

am 1. Advent, Sonntag, den 30. November, um 15 Uhr 
in unserer Christophoruskirche stattfindet.

Gemeinsam werden wir einen besinnlichen Gottesdienst feiern.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie herzlich zu einem geselligen 
Beisammensein in unser Gemeindehaus ein. Genießen Sie Glühwein, Tee und 
leckeres Gebäck in gemütlicher Atmosphäre.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, gemeinsam den Beginn der 
Adventszeit zu feiern. 

Ihr Pastor Sebastian Müller
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Ab 2026 gemeinsam unterwegs

Mit dieser Ausgabe des miteinander 
halten Sie die letzte Ausgabe unseres 
Gemeindebriefs in der bisherigen Form 
in den Händen. Ab dem kommen-
den Jahr wird es einen gemeinsamen 
Gemeindebrief für die drei Kirchenge-
meinden der Region Isernhagen geben 
St. Nikolai Kirchhorst, Christophorus 
Altwarmbüchen und St. Marien Isern-
hagen.  
Sein Titel: „Evangelisch in Isernhagen.“

Die erste Ausgabe des neuen Heftes 
erscheint im März 2026. Jede Gemeinde 
wird darin weiterhin eigene Seiten mit 
Berichten, Terminen und Informationen 
haben. Darüber hinaus werden viele 
Rubriken künftig gemeinsam gestaltet 
– zum Beispiel die Bereiche Kirchenmu-
sik, Angebote für Kinder und Jugend-
liche oder besondere Veranstaltungen. 
So entsteht auf einen Blick eine gute 
Übersicht, welches Angebot wo in unse-
rer Region stattfindet.
Mit diesem Schritt führen wir zusam-

men, was in den letzten Jahren 
bereits gewachsen ist: den gemeinsa-
men Gottesdienstplan, die regiona-
len Konfirmandenangebote und die 
Arbeit unseres regionalen Jugenddi-
akons. Der neue Gemeindebrief soll 
dieses Miteinander sichtbar machen 
und stärken.

Ein herzlicher Dank gilt an dieser 
Stelle Ottmar Strehler, der über viele 
Jahre hinweg mit großem Engage-
ment das Layout unseres miteinan-
der gestaltet hat.

Künftig wird die Redaktion Angela 
Palczewski aus dem Kirchenbüro in 
Kirchhorst übernehmen. Natürlich 
werden auch weiterhin aus allen 
drei Gemeinden regelmäßig Arti-
kel, Berichte und Ankündigungen 
zugeliefert.

Wir freuen uns darauf, im neuen 
Format gemeinsam mittendrin zu 
bleiben – verbunden in unserer Regi-
on Isernhagen.

Ein neuer Gemeindebrief für unsere Region
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Liebe Jugendlichen, liebe Familien,
Im „Konfa“ beschäftigen wir uns auf 
vielfältige und bunte Art mit dem 
Glauben, haben mit anderen Jugend-
lichen Spaß. Auch eine Konfirman-
denfreizeit, eine „Projektphase“ und 
gemeinsame Konfirmandentage für alle 
Konfirmanden aus Altwarmbüchen, 
Isernhagen und Kirchhorst gehören 
dazu.
Ihr seid neugierig geworden? Dann 
kommt gerne bei unserem Eltern-
abend am Dienstag, 17. Februar um 
18:30 Uhr vorbei. Dort stellt Pastor 
Sebastian Müller das Konfirmanden-
modell vor und es gibt die Möglichkeit, 
Fragen zu klären.

Der Konfirmandenunterricht für den 
Jahrgang 2026 / 2027 beginnt im Mai 
und wird mit der Konfirmation zu 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2026/2027

Pfingsten 2027 enden. 
Eingeladen sich alle Jugendlichen, die 
mind. in der siebten Klasse oder 13. 
Jahre alt sind.

Anmeldungen können ab sofort über 
unsere Online-Anmeldung (QR-
Code) oder auf unserer Homepage 
www.christophorus-awb.de/konfir-
mandenunterricht.html erfolgen. 
Selbstverständlich kann die Anmel-
dung auch noch beim Elternabend im 
Februar geschehen.
Ich freue mich auf eine spannende 
Konfa-Zeit mit euch!

Euer Pastor  
Sebastian Müller
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Die Arche 

Die Arche beim Kartoffelmarkt rund 
um die Kirche – Ein bunter Tag voller 
Spaß und Gemeinschaft 
Am letzten Wochenende im September 
war rund um die Christophorus Kirche 
ordentlich etwas los: Der beliebte 
Kartoffelmarkt lockte zahlreiche kleine 
und große Menschen aus dem Ort und 
der Umgebung an – mittendrin waren 
auch einige Erzieherinnen aus unserer 
Arche mit einem bunten Programm 
vertreten! 
Besonders beliebt bei den Kleinen 
waren das Kinderschminken, die 
verschiedenen Glitzertattoos sowie 
das Button-Basteln – hier konnten die 
Kinder ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen und ihre individuellen Anden-
ken gestalten. 
Ein echtes Highlight des Tages war au-
ßerdem das Kaspertheater, welches mit 
viel Humor und Liebe zum Detail von 
Frau Gobs-Stark und Frau Ellmers-
Masemann aufgeführt wurde. Die 
Kinder waren begeistert und folgten 

gespannt dem Abenteuer vom Kasper, 
Räuber Hotzenplotz und der geklau-
ten Straßenlaterne.  Die Aufführungen 
sorgten nicht nur für große Kinderau-
gen, sondern auch für viele Lacher bei 
den Erwachsenen. 
Ein großes Dankeschön geht an die 
vielen Kuchenspender:innen, die den 
Tag mit vielen Leckereien bereichert 
haben. So konnten sich alle zwi-
schendurch mit einem leckeren Stück 
Kuchen stärken. 
Derzeit steht St.Martin im Mittelpunkt 
und damit das Leuchten vieler Lichter 
in der dunklen Jahreszeit. Bald zieht 
dann die Weihnachtszeit in der Kita 

ein und damit kleine Projekte, festli-
che Momente und leuchtende Kinder-
augen. Für die Kinder beginnt damit 
eine aufregende Zeit voller Vorfreude. 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete 
Weihnachtszeit mit vielen fröhlichen 
Momenten.
Ihr Arche-Team
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herzliche Einladung zu unseren 
Familienangeboten

Minikirche und Kindergottesdienst 
Unsere „Minikirche“ mit Pastorenehepaar Müller 
richtet sich besonders an Kinder bis 6 Jahre 
mit ihren Mamas, Papas, Omas, Opas und großen 
Geschwistern.
Unsere Termine der nächsten Zeit:
Samstag, 20. Dezember um 09:30 Uhr: 
Weihnachtlicher Kindergottesdienst für Kinder 
von 6-12 Jahre
Heiligabend, 24. Dezember um 14:00 Uhr Minikirche zum 
Heiligabend und 15:00 Uhr Krippenspiel mit dem Kinderchor
Jeweils in der Ev. Christophoruskirche Altwarmbüchen Bernhard-
Rehkopf-Str. 13.
Samstag, 17. Januar um 09:30 Uhr: Kindergottesdienst für 
Kinder von 6-12 Jahre in der kath. Heilig-Kreuz-Kirche
Samstag, 14. Februar um 09:30 Uhr: Kindergottesdienst für 
Kinder von 6-12 Jahre in der kath. Heilig-Kreuz-Kirche
Viele Grüße von Pastorenehepaar Müller 
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Weihnachtsbote – Weihnachten zu Hause
Wir freuen uns, wieder in diesem Jahr zu 
Heiligabend und an den Weihnachtstagen 
viele Veranstaltungen in unserer Kirche an-
zubieten. Dennoch wissen wir, dass nicht alle 
Menschen zu Weihnachten unsere Präsenz-
Gottesdienste besuchen können oder möch-
ten. 
Deshalb können Sie zum sechsten Mal in 
Folge auch dieses Jahr in unserer Kirche wie-
der kostenfrei einen „Weihnachtsboten“ mit 
besinnlichen Texten, Liedern und Bildern für 
zu Hause ab dem 1. Advent in unserer Kirche 
oder aus dem Gemeindebüro abholen.
Wir wünschen viel Freude beim Lesen!
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„Wertvolle persönliche Begegnungen“ 
Reise in den Kirchenkreis Odi im Oktober 2026
Nach langer Pause wird es im Herbst 2026 wieder einen Besuch im südafri-
kanischen Partnerkirchenkreis Odi geben. Vom 13. bis 25. Oktober reist eine 
Delegation aus dem Kirchenkreis Burgwedel-Langenhagen nach Südafrika – 
es sind noch Plätze frei!

„Die Partnerschaft mit Odi ist ein lebendiges Zeugnis gelebter Ökumene“, sagt 
Dörte Behn-Hartwig, Vorsitzende des Ausschusses für Mission, Ökumene und 
Partnerschaft. „Dabei entstehen wertvolle persönliche Begegnungen, die das 
Verständnis füreinander vertiefen.“

Wer Interesse an einer Mitreise hat, wird gebeten, sich bis zum 1. Februar 2026 
bei Dörte Behn-Hartwig unter der Telefonnummer 01590 2462502 oder per 
Mail an    hartwigpdmfn@aol.com.

Adventskonzert
Am 2. Advent, dem 7. Dezember 2025, laden wir herzlich zu advent- und
weihnachtlicher Musik ein. Zum ersten Mal wird diese Veranstaltung in die-
sem Jahr als „Matinee“ bereits am Vormittag stattfinden. 
Die verschiedenen Chöre und Instrumental-
gruppen unserer Kirchengemeinde
singen und musizieren unterschiedlichste 
alte und neue Lieder und Kompositionen.
Das Konzert beginnt um 11:00 Uhr in 
unserer Christophoruskirche.
Die musikalische Leitung haben Susanne 
Fiedler und Harald Wittig.
Das Programm wird mit passenden advent-
lichen Texten, die Pastor Müller lesen wird, abgerundet.
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Unsere Kirche im Aufbruch  
Spendenaktion für Dach, Licht und Technik

Mit großer Dankbarkeit können wir berichten: Für die dringend notwendige 
Sanierung des Kirchendachs unserer Christophoruskirche haben wir inzwi-
schen eine Förderzusage der Landeskirche erhalten! Damit ist ein wesentli-
cher Teil der Finanzierung gesichert – eine hoffnungsvolle Nachricht, über die 
wir uns sehr freuen.
Geplant ist, dass die Dachsanierung in der ersten Jahreshälfte 2026 beginnen 
kann. Doch ganz ohne eigene Mittel können wir diese umfangreichen Arbeiten 
nicht umsetzen. Ein Teil der Kosten muss von uns als Gemeinde selbst getra-
gen werden.
Besonders wichtig ist uns dabei die Erneuerung der Beleuchtung in unserer 
Kirche. Die bisherigen Lampen sind mittlerweile über 50 Jahre alt. Sie verbrau-
chen viel Strom, ohne den Raum ausreichend zu erhellen. Mit einer modernen, 
energieeffizienten Beleuchtungsanlage wollen wir den Kirchenraum künftig 
freundlicher, heller und einladender gestalten – für Gottesdienste, Konzerte 
und alle Begegnungen, die hier stattfinden.
Darüber hinaus stehen weitere Installationsarbeiten an, unter anderem für 
den Beamer und die Leinwand, die wir regelmäßig für unsere Gottesdienste 
und Veranstaltungen nutzen. Auch kleinere bauliche Anpassungen sind not-
wendig, um unsere Kirche zeitgemäß und vielseitig nutzbar zu machen.
Damit all das gelingen kann, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung.
Jede Spende – ob klein oder groß – hilft, die noch offenen Kosten zu decken 
und unsere Kirche für die kommenden Jahre zu einem lebendigen, warmen 
und inspirierenden Ort des Glaubens zu gestalten.
Wir danken Ihnen schon jetzt von Herzen für Ihre Verbundenheit und Ihre 
Hilfe!   	
Wir möchten sie darüber informieren, dass sich die 
Bankverbindung ihrer Christophoruskirche geändert hat. 
Die neuen Kontodaten gelten ab sofort. Wir bitten Sie, Ihren Überweisungs-
auftrag entsprechend anzupassen und bedanken uns herzlich für Ihre Unter-
stützung und Treue. Spenden auf dem alten Zahlweg erreichen uns weiterhin.

Empfänger: 	 Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: 	        	 DE76 5206 0410 0000 1130 00
Verwendungszweck:   0-12113-137133 Christophorus
Wenn Sie online spenden möchten,  
nutzen Sie bitte den QR-Code:
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Christophorus-Neujahrskonzert

Am ersten Sonntag im neuen Jahr, dem 4. Januar 2026, wird herzlich zum 
traditionellen Neujahrskonzert in die Christophoruskirche Altwarmbüchen 
eingeladen. 
Das Konzert, in dem aus verschiedens-
ten Genres Kompositionen für Oboen, 
Fagott, Violoncelli und Tasteninstru-
mente erklingen werden, beginnt um 
17.00 Uhr. Mit gemeinsam gesungenen 
Liedern und vielfältiger Musik begrü-
ßen wir das neue Jahr und freuen uns 
auf viele Besucherinnen und Zuhörerin-
nen.

Weltgebetstag 2026: „Kommt! Bringt eure Last.“ – aus Nigeria

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Christinnen und Christen weltweit den 
Weltgebetstag, der in diesem Jahr aus Nigeria kommt – einem Land voller 
Leben, Gegensätze und Herausforderungen.
Auch in unserer Region laden wir herzlich zu einem ökumenischen Gottes-
dienst um 18 Uhr in der katholischen Heilig-Kreuz-Kirche Altwarmbüchen 
ein. Vorbereitet wird er von einem Team aus den evangelischen Kirchenge-
meinden Altwarmbüchen und Kirchhorst sowie der katholischen Gemeinde. 
Im Anschluss sind alle zu einem gemeinsamen Essen eingeladen.
Unter dem Motto „Kommt! Bringt eure Last.“ (nach Matthäus 11,28–30) lassen 
uns Frauen aus Nigeria an ihrem Glauben, ihrem Mut und ihrer Hoffnung 
teilhaben – trotz Armut, Gewalt und Ungerechtigkeit. In Liedern, Gebeten und 
Lebensgeschichten erzählen sie davon, wie der Glaube trägt und Gemeinschaft 
stärkt.
Der Weltgebetstag lädt ein, die Stimmen aus Nigeria zu hören, unsere eigenen 
Lasten vor Gott zu bringen und gemeinsam auf Hoffnung und Veränderung zu 
vertrauen.
Herzliche Einladung zum Mitfeiern!



Seite 15
Einladung zum „Himmlisch Frühstücken“ 

 im Advent und zum Jahresbeginn

Wir laden herzlich zu zwei weiteren Terminen unserer beliebten Frühstücks-
Gottesdienstreihe „Himmlisch Frühstücken“ ein:
•	 Am Sonntag, 14. Dezember (3. Advent) um 9:30 Uhr  

in Altwarmbüchen – als „Adventsfrühstück“ mit Pastorin Jähnert-Müller.

•	 Am Sonntag, 11. Januar um 9:30 Uhr in Kirchhorst – als „Sektfrühstück 
im neuen Jahr“ mit Pastor Harms.

Wir treffen uns jeweils zum gemeinsamen Frühstück mit einer kurzen An-
dacht. Kaffee, Tee und Brötchen stehen bereit – bitte bringen Sie etwas zum 
Belegen mit (Marmelade, Käse, Wurst usw.).

Damit wir gut planen können, bitten wir um eine kurze Anmeldung im jewei-
ligen Kirchenbüro. 
Herzliche Einladung – himmlische Gemeinschaft garantiert!

Mit Gefühl! – Sieben Wochen ohne Härte
Am Sonntag, den 15. Februar, um 11 Uhr laden wir herzlich zum Gottes-
dienst zur Eröffnung der Fastenaktion „Sieben Wochen Ohne“ in die Christo-
phoruskirche Altwarmbüchen ein. Die Predigt hält Pastor Müller.

Die diesjährige Aktion steht unter dem Motto „Mit Gefühl! Sieben Wochen 
ohne Härte“. In einer Welt, die oft von Unbarmherzigkeit und Härte geprägt ist, 
lädt uns die Fastenzeit dazu 
ein, Mitgefühl zu üben – mit 
uns selbst und mit anderen. 
So wie Gott unserer Welt 
liebevoll begegnet, dürfen 
auch wir lernen, einander mit 
offenem Herzen zu sehen.

Sieben Wochen lang wollen 
wir bewusst auf Härte ver-
zichten und neue Wege der 
Barmherzigkeit entdecken – 
im Glauben, im Miteinander 
und im Blick auf Ostern hin.

Herzliche Einladung zum Mitfeiern und Mitfühlen!
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Konfi-Kleider-Börse
Deine Konfirmationskleidung hängt nur noch im Schrank? Einmal getragen 
und schon zu klein? Einfach keine Gelegenheit mehr, sich so schick zu ma-
chen?
Dann verkauf deine Kleidung doch weiter und lass die nächsten Konfis darin 
strahlen!
Auf der Konfi-Kleider-Börse am Samstag, 24.1.26 im Gemeindehaus der 
Elisabethkirche Langenhagen, Kirchplatz 7 in 30853 Langenhagen, geben wir 
dir die Möglichkeit dazu.
Du wirst bald konfirmiert und suchst ein passendes Outfit? Aber du willst 
dafür nicht so viel Geld ausgeben, wenn du es eh nur einmal tragen wirst? Bei 
uns bekommst du die Chance, gute getragene Kleidung zu kaufen. 
Weitere Infos und Anmeldung zum Verkauf bei Diakonin Beate Granobs,  
beate.granobs@evlka.de. 

Lesung: Gummistiefel-Poesie
Am Donnerstag, 12. Februar 2026, um 19 Uhr lädt die Kirchengemeinde St. 
Nikolai Kirchhorst (Steller Straße) zu einer besonderen Lesung ein:
Doris Greijdanus-Jansen, Autorin, Clownin und Seelsorgerin, liest aus ihrem 
Buch „Gummistiefel-Poesie“.
Mit viel Humor und Tiefgang erzählt sie – als ihre Bühnenfigur Dortje van 
Holland – vom Leben auf dem Bauernhof hinter dem Deich, von Alltag und 
Abschieden, Mutproben und kleinen Wundern zwischen Stall und Garten. Ihre 
Geschichten erden, berühren und machen Mut, im Chaos des Alltags eine gute 
Spur zu finden.
Die Lesung wird musikalisch begleitet von Kirchenmusikerin Susanne Fiedler.
Herzliche Einladung zu einem Abend voller Lebensweisheit, Humor und Mu-
sik!
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Hausputz für die Seele
„Buße ist das Recht, ein anderer zu werden.“ – damit bringt die Theologin Do-
rothee Sölle das Anliegen des Buß- und Bettags auf den Punkt.

Das sperrige und (sind wir ehrlich) unliebsame Wort Buße bedeutet Umkehr 
und bietet die Möglichkeit, das eigene Leben in neue Bahnen zu lenken. Grün-
de dafür gibt es genug. Seinem Leben eine neue Richtung zu geben, beginnt mit 
dem Aufräumen der eigenen Gedanken und dem Aussprechen von Problemen, 
auch im Gebet.  

Wie wäre es mit einem Hausputz für die Seele?

Wer ernsthaft aufräumen möchte, muss den Blick 
auf die Bereiche richten, über die wir sonst lieber 
hinwegsehen. Ein bewusster, stiller Moment kann 
dabei helfen. 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Buß- 
und Bettag!
19. November um 19 Uhr in der St. Marienkirche in Isernhagen KB  
mit Pastorin Jähnert-Müller, Seelenputz und Abendmahl.
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Seniorennachmittage
Wir laden herzlich zu den nächsten Seniorennachmittagen in Gemeindehaus 
unserer Christophoruskirche ein. Wir beginnen jeweils um 15 Uhr mit einem 
gemeinsamen Kaffeetrinken. Anschließend folgt ein inhaltliches Thema.

Montag, 01. Dezember (15:00 Uhr) Große Ad-
ventsfeier in der Christophoruskirche 
Freitag, 23. Januar (15:00 Uhr) Vortrag „Trick-
betrug bei Senioren vorbeugen“ (Polizeibeamtin 
Antje Schneider)

Für eine bessere Planung bitten wir um vor-
herige Anmeldung in unserem Kirchenbüro (612221 oder per E-Mail an 
kg.christophorus.awb.de)
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Unsere Weihnachtsgottesdienste

Für Viele gehört der Besuch eines Gottesdienstes oder Krippenspiel zum 
Weihnachtsfest dazu wie der Tannenbaum im Wohnzimmer, Würstchen und 
Kartoffelsalat. Das sind unsere Angebote:
Heiligabend (24.12.25)
14 Uhr „Minikirche“ mit Pastorenehepaar Müller. Besonders geeignet für Kin-
der zwischen 0 und 6 Jahren mit ihren Familien.

15 Uhr Krippenspiel mit dem Projektkinderchor von Susanne Fiedler und mit 
Pastor Müller. Besonders geeignet für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren mit 
ihren Familien.

16:30 Uhr Friedenslicht-Gottesdienst mit unseren Pfadfindern. In jedem Jahr 
verteilen weltweit Pfadfinder*Innen das Friedenslicht, das in Bethlehem ent-
zündet wird. Auch in diesem Jahr werden unsere „Pfadis“ das Licht in einem 
von ihnen selbst gestalteten Weihnachtsgottesdienst verteilen.

18:00 Uhr Christvesper: Es erwarten Sie eine Predigt von Pastor Müller und 
viele altbekannte Weihnachtslieder.

23:00 Uhr Christnacht: Erleben Sie Weihnachten in besonderer Atmosphäre 
mit einem Projektchor und einer Predigt von Pastorin Jähnert-Müller.

2. Weihnachtstag (26.12.25)
11 Uhr Festgottesdienst in der Christophoruskirche mit Pastor Sebastian Mül-
ler und einem Musikensemble.

Silvester (31.12.25)
Am 31. Dezember lassen wir nicht nur die Korken knallen und füllen die 
Raclette-Pfännchen mit allerlei Leckereien. Wir feiern um 17:00 Uhr mit 
Pastor Harms einen Gottesdienst und verabschieden uns innerlich von diesem 
turbulenten Jahr. 
In diesem Gottesdienst, der musikalisch von unserem Posaunenchor begleitet 
wird, blicken wir zurück auf das Jahr 2025 und schauen hoffnungsvoll über die 
Schwelle ins neue Jahr.



Wenn Sie einen Gottesdienst oder Besuch zur Feier Ihrer Silbernen oder Goldenen Hochzeit wünschen, 
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, denn wir haben keine Informationen über Ihre Jubiläumstage!

Ich bin die Auferstehung und das Leben; wer an mich glaubt, der wird leben. 

Beerdigungen

Seite 20

Königsberger Straße 20, 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen
Eigene Kapelle und eigene Abschiedsräume

www.eggers-bestatungen.de

Tel. 0511 -

6 15 16 17
24 Std. Dienst

Hilfe im Trauerfall - Alle Bestattungsarten und Friedhöfe  - Vorsorge m. Treuhandkonto

Erstes Altwarmbüchener Bestattungsinstitut

Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen  
Tel.: 0511 72 59 55 55  - www.naethe-bestattungen.de 

… den Rest schafft ihr allein! 
Ich habe vorgesorgt, denn es ist gut zu wissen, dass alles bereits  
geklärt ist, alles später so wird, wie ich es mir wünsche und ich 
meine Familie entlaste. 
 

B e s t a t t u n g s v o r s o r g e  
    … eine Sorge weniger 

 

 
 

    
        

 
DorfstraßeÊ67,Ê30916ÊIsernhagenÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ 05139Ê87Ê34Ê2 
 

Von-Alten-Str.Ê23,Ê30938ÊBurgwedelÊÊÊÊ 05139Ê10Ê04 
 

KönigsbergerÊStr.Ê6,Ê30916ÊIsernhagenÊ 0511Ê61Ê88Ê8 

Zweigniederlassung der Bestattungshaus Naethe GmbH 

Taufen 

Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.

Trauungen

Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen.



Nähere Informationen zur Anzeigenannahme im Gemeindebüro!

Und damit gleichzeitig unsere Arbeit unterstützen?

Möchten auch Sie im „Miteinander“ für Ihr Unternehmen werben?
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Eckhard WOITYCZKA | Steinmetzbetriebe GmbH
Laher-Feld-Str. 6 | 30659 Hannover | info@ew-stein.de

(0511) 619029
■ Grabmale  ■ Grabmalvorsorge
■ 3D-Wasserstrahlschneiden  ■ Treppen
■ Küchenplatten  ■ Fensterbänke

Ihr Steinmetz



Christophorus-Kirchengemeinde Altwarmbüchen
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Gemeindebüro
Nicola Pöpperling
Bernhard-Rehkopf-Str. 13
30916 Isernhagen
Tel.: 05 11 / 61 22 21
E-Mail:  
Kg.Christophorus.awb@evlka.de 
Bürozeiten:  
dienstags: 	 11:30 bis 13:30 Uhr 
mittwochs:	 08:00 bis 12:00 Uhr  
freitags:		 08:00 bis 12:00 Uhr

Pfarramt
Pastor Sebastian Müller
Tel.: 05 11 / 26024344
E-Mail: sebastian.mueller@evlka.de

Kirchenvorstand
Harald Burghof,  
Vorsitzender
Tel.: 05 11 / 61 18 37

Kinder- und Jugendarbeit
Regionaldiakon Robin Buß
Mobil: 0175-3241709
E-Mail: robin.buss@evlka.de

Kirchenmusikerin
Susanne Fiedler
Tel.: 0511 / 727 072 41 
E-Mail: susanne.fiedler@evlka.de

Posaunenchor
Harald Wittig
Tel.: 05 11 / 4 50 64 91

Pfadfinder 
pfadfinderawb@gmail.com

KiTa: „Die Arche“
Philipp Wüpperling
Möwenkamp 40
30916 Isernhagen 
Tel.: 05 11 / 61 15 19
Fax.: 05 11 / 6 13 92 68

Ausgabe Langenhagener Tafel e.V.
Ausgabe in der Begegnungsstätte /An 
der Riehe 
mittwochs 13 bis 14 Uhr
Frau Rippert
Tel.: 0170-5501 111
E-Mail: em.rippert@t-online.de

Selbsthilfegruppe f. Suchtkranke 
Blaues Kreuz
Lothar Kühnel
Tel.: 05 11 / 61 95 97

Telefonseelsorge (kostenlos)
Erwachsene: 08 00 / 1 11 01 11
Kinder/Jugend.: 08 00 / 1 11 03 33

Seelsorge im Internet
www.chatseelsorge.de

Diakoniestation  
(kirchl. Pflegedienst) 
Tel: 0 51 39 / 2 70 02

Ambulanter Hospizdienst 
Burgwedel-Isernhagen-Wedemark
Tel.: 0 51 39 / 9 70 34 31
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RegelmäSSige Termine für Kinder und Jugendliche:
Pfadfindergruppen:	
14-18 J. „Füchse“ u. „Adler“ 	 montags 	 16:30 bis 18 Uhr 
11-14 J. „Igel“			   dienstags 	 17 bis 18:30 Uhr
11-13 J. „Robben“		  donnerstags	 17 bis 18:30 Uhr

Jugendgruppe 			   (in der Regel 1x im Monat mittwochs um 
				    18 Uhr.) 

Kinderflötengruppen		  donnerstags	 ab 16:45 Uhr 

Kindergottesdienste		  samstags	 09:30 Uhr
				    (1x im Monat)

RegelmäSSige Termine für Erwachsene:
Blaukreuzgruppe		  dienstags	 19 Uhr
Besuchskreis			   jeden 2. Dienstag im Monat  
						      18 Uhr 
Männergruppe			   jeden 3. Donnerstag im Monat 
						      19:15 Uhr
Posaunenchor			   freitags		  17:30 Uhr
Flötenkreis			   freitags		  18:00 Uhr
Kantorei			   freitags		  19:30 Uhr

Bibelgesprächskreis, 		  jeden 1. Montag im Monat 
						      um 18 Uhr. 
Leitung und Informationen: Herr Jähne, Tel.: (0511) 619523




